
Kennen Sie die Berufsausbildung  
Ihrer Putzhilfe?

Berufsrückkehr von Frauen mit 
Zuwanderungsgeschichte im  
Bergischen Städtedreieck

3. Februar 2012

Veranstalterin
Gleichstellungsstelle der Stadt Solingen
Rathausplatz 1 
42651 Solingen
Telefon: 0212 - 290 - 2725
Internet: www.solingen.de

Kontakt und Information
Bärbel Mittelmann
Telefon: 0176-51286391
Email: netzwerkw-rsw-migra@gmx.info

Veranstaltungsort
Forum der Bergischen Volkshochschule Solingen
Mummstr. 10 (3. Etage)
42651 Solingen

Weitere Informationen zum Wiedereinstieg 
unter

www.regionalagentur-rsw.de/de/netzwerk-w
für das Bergische Städtedreieck

www.migra-info.de
für Migrantinnen in unterschiedlichen Sprachen

www.wiedereinstieg.nrw.de
für ganz NRW

www.netzwerkw-expertinnen.de
für Expertinnen in NRW

Titelbild: Ute Seifert, Stadt Wuppertal, Medienzentrum

Faxanmeldung: 0202 - 79 92 937

Hiermit melde ich mich 
zu folgender Veranstaltung an:

„Kennen Sie die Berufsausbildung 
Ihrer Putzhilfe?“
Berufsrückkehr von Frauen mit Zuwanderungsgeschichte 
im Bergischen Städtedreieck

______________________________________________________
Name, Vorname

______________________________________________________
Institution

______________________________________________________
Straße

______________________________________________________
PLZ, Ort

______________________________________________________
Tel.

______________________________________________________
E-Mail



Kennen Sie die Berufsausbildung 
Ihrer Putzhilfe?
Berufsrückkehr von Frauen mit  
Zuwanderungsgeschichte

Das „Netzwerk W“ ist eine Initiative des Landes 
Nordrhein-Westfalen mit dem Ziel, den Wiedereinstieg 
in den Beruf von Frauen und Männern nach einer 
Familienphase durch entsprechende Projekte zu un-
terstützen. Im Bergischen Städtedreieck sind durch die 
Landesinitiative ein Internetauftritt und eine Broschüre 
entstanden. Dazu fand auch ein Informationstag statt.

Die Gleichstellungsstelle der Stadt Solingen führte in 
diesem Rahmen im Winter 2010/11 eine Untersuchung 
zur besonderen Situation von Wiedereinsteigerinnen 
mit Zuwanderungsgeschichte durch und veröffentlichte 
diese anlässlich eines Fachtages im Februar. Im Rah-
men des Fachtages wurde der Wunsch nach weiterer 
Vernetzung geäußert. Diesem Wunsch entsprechen 
wir nun.

Der Gleichstellungsstelle Solingen sind die Potentiale 
von Frauen mit Migrationshintergrund ein besonderes 
Anliegen. Gerade vor dem Hintergrund des beginnen-
den Fachkräftemangels liegt es nahe, verstärkt auf die 
beruflichen Möglichkeiten der Wiedereinsteigerinnen 
mit Zuwanderungsgeschichte hinzuweisen.

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns gemein-
sam neue Erkenntnisse zu gewinnen und 
bestehende Kooperationen zu vertiefen.
Gisela Köller-Lesweng
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Solingen

8.30 Uhr 
Stehcafé

9.00 Uhr
Begrüßung
Gisela Köller-Lesweng
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Solingen

Einführung 
Bärbel Mittelmann
freie Mitarbeiterin der Gleichstellungsstelle Solingen

Vorstellung und Erwartungen der  
Teilnehmenden

10.00 Uhr
Die Anerkennung von im Ausland erworbe-
nen Qualifikationen - ein neuer und aktueller 
Bereich der Gesetzgebung von Bund und 
Ländern
Wolfgang Heiliger
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales des 
Landes Nordrhein-Westfalen

11.00 Uhr
Gesprächsrunde:
Erfahrungen und Anforderungen aus der Sicht von 
Arbeitgebern

•	Carmen Bartl-Zorn, IHK Wuppertal-Solingen- 
Remscheid

•	Ulrike Evertz, Karl-Heinz Evertz Werkzeugbau, Solingen
•	Hartmut Blombach, GSR Gustav Stursberg GmbH, 

Remscheid
•	Christine Roddewig-Oudnia, Fach- und Firmenservice, 

Ressort Zuwanderung und Integration, Stadt Wuppertal
•	NN

12.00 Uhr
Pause
(ein vegetarischer Mittagsimbiss steht zur Verfügung, 
wir bitten um eine Spende in Höhe von 5 Euro)

13.15 Uhr
Gesprächsrunde und Vorstellung der  
Workshops

14.00 Uhr
Workshop 1
Diplomökonomin, ukrainischer Herkunft, 
sucht…
Heidi Wedding 
Bildungsberatung Garantiefonds-Hochschule 
Jugendmigrationsdienst Essen
Carmen Bartl-Zorn
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid

Workshop 2
Heiratsmigrantin, ohne Berufsabschluss, 
sucht…
Dr. Doris Beer
Bildung und Sozialforschung Dinslaken

15.00 Uhr Zusammenfassung der Workshopergebnisse

15.30 Uhr
Ende des Fachtages

Moderation:
Lioba Heinzler, Supervisorin DGSv
moewe Beratung.Seminare, Wuppertal

Um besser planen zu können, wird

um Anmeldung per Fax oder E-Mail: 

netzwerkw-rsw-migra@gmx.info 

bis zum 27.1.2012 gebeten!


